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Wien will mit Projekt >City Nature< Insekten retten
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"Österreich" vom 24.02.2019 Seite WS22 Wien

Gemeinsame Aktion mit Bratislava 

Der Verlust der Artenvielfalt hat massive Auswirkungen - auch auf die Menschen.

Wien. Vor allem im urbanen Raum sind viele Insektenarten bedroht. Bereits seit Jahren 
setzt sich deshalb die Wiener Umweltschutzabteilung dafür ein, Wiens Biodiversität zu 
stärken. Mit "City Nature" wurde nun das erste überregionale Projekt ins Leben gerufen.
Gemeinsam mit der Forstverwaltung Bratislava und dem slowakischen Institut für 
angewandte Ökologie startet die Wiener Umweltschutzabteilung nun das dreijährige, EU-
geförderte Projekt "City Nature" zur Steigerung der Biodiversität. Dabei stehen zahlreiche 
Veranstaltungen auf dem Programm: So wird es etwa am 22. Juni am Versuchsgelände der 
Universität für Bodenkultur einen Tag der Artenvielfalt geben.
Forschung. Sowohl in Bratislava als auch in Wien sorgt das Insektensterben für einen 
Rückgang der Mehlschwalben, deren Lebensbedingungen in den beiden Städten ab sofort 
verglichen werden. Neben den Mehlschwalben werden auch Fledermausarten, wie das 
Große Mausohr und das Graue Langohr, erforscht.
Die Kosten des Projekts "City Nature" belaufen sich auf 1,7 Millionen Euro, rund 1,4 
Millionen kommen von der EU.

Mehlschwalben finden kein Futter. 

Mutation: Gesamt 
Reichweite (1.HJ 2018) So, 448.000 
Auflage (1.HJ 2018) So, 442.176 
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Gewählte Kriterien: 
Archivsuche 'Bratislava' 19.2.2019 - 26.2.2019 (ändern) 
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